
silisport ag - Niederfeldstrasse 5 - 8450 Andelfingen
E-Mail	 kontakt@silisport.com
Internet	 www.silisport.com
Telefon	 +41 (0)52 396 70 70
Telefax	 +41 (0)52 396 70 80 Produkte für Spiel, Sport und Freiraum

In
fo

rm
at

io
ne

n 
/ D

et
ai

la
ng

ab
en

Spielplatz-Trampolin «Jump», «Kids Tramp» und «Kids Tramp Track»

23.1.2018 / cw

Inhalt

Einführung und Hinweise	 2
Bewegungs- und Spielformen	 4
Lernspiele	 32
Autoren	 36

Wissenswertes	 38
Produkteinformationen	 40
Einbauzeichnung «Kids Tramp»	 42
Einbauzeichnung «Kids Tramp Track»	 43



Seite 2	 silisport-Spielplatz-Trampolin	 Detailinformationen

www.silisport.com	 Produkte für Spiel, Sport und Freiraum	 Tel.  +41 (0)52 396 70 70	 silisport

1.1 Nutzungshinweise 

Bewegungsaktionen auf Kids Tramps und 
KidsTrampTracks machen Kindern und Ju-
gendlichen großen Spaß und  bieten darüber 
hinaus die Möglichkeit, in sehr spielerischer 
und kindgemäßer Weise grundlegende mo-
torische Fähigkeiten zu entwickeln und zu 
steigern. Folgende pädagogische Prinzipi-
en liegen den vorgestellten Übungen und 
Spielformen zugrunde: 

• Ermöglichung normfreier, gesunder  
 Bewegungsaktionen
• Zugänglichkeit für alle 
• Das Bewegungserlebnis steht im  
 Mittelpunkt und nicht vorrangig das  
 Bewegungsergebnis 
• Bewegung als Einzelner und auch  
 integriert in einer größeren Gruppe.  
 Alle KidsTramp-Typen eignen sich auch  
 sehr gut  für Gruppenaktionen, bei  
 denen gemeinsames Bewegungs- 
 handeln ohne Konkurrenzorientierung   
 ausgeübt wird 

Inhalte dieser Schrift sind: 
• Bewegungsgrundtätigkeiten: Gehen,  
 Laufen, Hüpfen, Springen, Drehen und  
 kleine Übungen in variationsreichen,  
 spielerischen Formen

Die Übungsdarstellungen wurden 
von folgenden Prinzipen bestimmt:
• Vom Leichten zum Schweren
• Vom Bekannten zum Unbekannten
• Von elementaren Sprungarten zu  
 zusammengesetzten Sprung- und  
 Bewegungskombinationen 

1.2 Unfallfrei mit Sicherheit

KidsTramps und KidsTrampTracks sind Spiel-
platzgeräte, die nach der Norm EN 1176 ge-
prüft sind. Damit können die Geräte ohne 
Aufsicht in der entsprechend gestalteten 
Spielumgebung eingesetzt werden. Wird 
auf den Geräten mit einer Vielzahl an Kin-
dern (Gruppen, Klassen) gesprungen, sind 
einige allgemeine Regeln sinnvoll, die für 
sicheres Springen sorgen. 

Empfehlungen zu Kleidung   
und Schuhwerk:
• Leichte, absatzlose, biegsame Schuhe  
 mit rutschfesten Sohlen 
• Hosen und Oberteile, die Bewegungs- 
 freiheit bieten und keine beschwerten  
 Zugbänder aufweisen
• Uhren, Schmuck und andere Gegen- 
 stände sind vor den Übungen abzulegen

Einführung und Hinweise 

1
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Die betreuenden Personen sollten 
Übungen und Spiele angemessen 
vorbereiten. Notwendig sind: 
• Wissen über Bewegungsabläufe der  
 vermittelten Sprünge und Landungen 
• Wissen über Methoden kind- und  
 jugendgerechter Vermittlung
• Wissen  über spezifische Erfahrungen  
 mit körperlich oder motorisch behinder- 
 ten Personen (falls diese teilnehmen)

Kinder, die auf den Kids Tramps sprin-
gen, sollten  sich auf die Bewegungsak-
tionen konzentrieren können. Daher sind 
bestimme Organisationsregeln hilfreich:
• Keine Ballspiele oder andere stark  
 störende Tätigkeiten nahe der benutzten   
 Outdoor-Tramps und Tramp-Bahnen
• Für die übenden Kinder einer Gruppe  
 gibt es präzise Absprachen, die einzu- 
 halten sind. 
• Den Kindern sollten für die Übungen  
 und Spiele klare Aufgabenstellungen  
 gegeben werden. 
• Auf den Geräten ist ein genügend großer  
 Abstand zwischen den übenden Kindern  
 einzuhalten. 
• Nach der Landung am Schluss einer   
 Bahn ist Platz für den nächsten  
 Springer zu machen

• Hilfestellungen für bestimmte Sprünge  
 sind am Anfang sehr hilfreich. Dazu sind  
 Helfer einzuteilen, die genaue Instrukti- 
 onen (z. B. Helfergriffe bei Handfassung)  
 erhalten 

Bei allen Sprüngen auf Kids Tramps und Kids- 
TrampTracks wird von den Füßen abge-
sprungen und auf den Füßen gelandet.  
Andere Landungsarten sind auf diesen Ge-
räten nicht vorgesehen. 

Helfergriff

Landungshaltung  
(halbe Kniebeuge) 
auch mit Hilfeleistung 
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2.1  Voraussetzungen schaffen 

Für das Springen auf dem Trampolin ist es 
wichtig, eine ausreichende Körperspannung 
zu entwickeln. Einige einführende Übungen 
zeigen, wie  sich die Kinder diese Vorausset-
zung aneignen können.  
Bevor die Partnerübungen von den Kindern 
allein probiert werden, sollten sie unter Auf-
sicht der Betreuer durchgeführt werden. 

Bewegungs- und Spielformen 

2

Gespannt rückwärts und seitwärts auseinanderlehnen. Mutig als Skiflieger.
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Bewegungs- und Spielformen 

2 ERDBEBEN

Zum Kennenlernen des schwankenden Untergrunds eignet sich besonders  
die Spielform Erdbeben. Auf dem Sprungtuch werden leicht kippbare Teile  
(Schaumblöcke o.ä.) aufgestellt. Die Kinder müssen sehr vorsichtig von einem  
Ende des Gerätes zum anderen gelangen, ohne dass die aufgestellten Teile  
umfallen. Je höher das Gewicht des Übenden ist, desto schwieriges ist es, 
diese Übung erfolgreich abzuschließen. 

12
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Vier Kinder stehen auf dem Rand um das 
Kids Tramp herum und fassen sich an 
den Händen. Sie springen abwechselnd 
in einer festgelegten Reihenfolge in das  
KidsTramp hinein und wieder heraus.

Tipp
Meist sind die Arme von kleinen Kindern 
für eine direkte Handfassung zu kurz, es 
gibt die Möglichkeit, beispielsweise über 
Ringe für eine ausreichende Verlängerung 
der Greifmöglichkeit zu sorgen. 

Variationen
•  Die Reihenfolgen können geändert 
 werden, die Richtung gewechselt nach  
 links und rechts, die Häufigkeit des  
 Einspringens (einmal, zweimal, ...)  
 eines Kindes kann variiert werden usw.

VIER AUF EINEN STREICH

In Abhängigkeit der Gruppengröße und der Organisationsform kann die kann die KidsTrampTrack (Bahn) 
wie ein KidsTramp behandelt werden: Übungen, die quer zum TrackTramp absolviert werden, entsprechen 
weitestgehend den Übungen am KidsTramp. Einen großen Unterschied zwischen den beiden Geräten 
findet man in der Fortbewegung auf der KidsTrampTrack längs der Bahn.

2.2.2 Bahn frei auf der KidsTrampTrack : Gehen, Laufen, Hüpfen 

Auf der KidsTrampTrack können verschiedene einführende Geh-, Lauf- 
und Hüpfvarianten ausgeführt werden: vorwärts, seitwärts, rückwärts 
oder im Wechsel.  Diese einführenden Gewöhnungsübungen machen 
den Nutzer mit den Eigenschaften einer Bahn (Federung, Bahnbreite, 
Bahnlänge) vertraut. Mit zwei Helfern kann ein Kind auch blind über die 
Bahn geführt werden. Auch der Rand kann in die Bewegungsübung 
mit einbezogen werden. 

Vor und zurück
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Bewegungs- und Spielformen 

2

Beim „Skifahren“ springt das Kind flach  
im Slalom über die Bahn, wobei die Fuß-
spitzen zur Tuchmitte eingedreht werden.

RODEOREITEN
SKIFAHREN

NAHMASCHINE
..

Bei der Übung „Nähmaschine“ springt das 
Kind nicht, sondern stampft abwechselnd 
mit den Beinen über das Trampolin, indem 
die Knie betont und besonders schnell 
hochgezogen werden. Der Oberkörper 
bewegt sich so wenig wie möglich.

Beim „Rodeoreiten“ reitet das Kind im 
hohen Hockstand mit etwas gegrätschten 
Beinen stampfend über die Bahn, wobei 
sich der Körper kaum auf- und abbewegt.

16
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Bewegungs- und Spielformen 

2
Werden die einführenden Übungsformen sicher beherrscht, können die Kinder  
durch zusätzliche Bewegungselemente und den Einsatz von weiteren Spielmaterialien  
wie Bälle, Seile und andere anspruchsvollere Bewegungsformen ausführen. 

Voraussetzungen: 
Die nachfolgenden Übungen setzen eine ausreichende Gewöhnung an die Sprung- 
eigenschaften der Kids Tramps voraus. Die Kinder müssen sich durch den Einbezug von  
weiteren Bewegungselementen und Hilfsmitteln gleichzeitig auf das sichere Springen  
und weitere Bewegungsaktionen konzentrieren. 

2.3   Weiterführende Bewegungs- und Spielformen

Klatschsprünge

Das einfache Springen kann durch verschiedene Klatschbewegungen der Hände ergänzt 
werden. Die erhöhten Anforderungen  zielen damit auch auf eine Verbesserung der  
koordinativen Fähigkeiten.  

• Klatschen im Umkehrpunkt. Der Springer klatscht mit beiden Händen über dem Kopf,  
 wenn er den höchsten Punkt erreicht

Variationen 
• Klatschen auf die Oberschenkel. Der Springer klatscht mit beiden Händen auf die   
 Oberschenkel, wenn er den höchsten Punkt erreicht hat
• Klatschen unter einem Bein. Der Springer zieht in der Luft ein Knie hoch und klatscht   
 unter dem Oberschenkel
• Klatschen wechselweise unter beiden Beinen. Der Springer klatscht unter einem 
 Bein, dann unter dem anderen Bein. Dazwischen kann auch vor dem Körper geklatscht  
 werden
• Klatschen wechselweise vor und hinter dem Körper. Kombination der verschiedenen   
 Klatschformen
• Besonders schwierig: vor dem Körper, unter dem Bein und wieder vor dem Körper18
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Synchronspringen

Wenn die Kinder z. B. den Strecksprung sicher beherrschen, können sie versuchen  
auf der KidsTrampTrack oder auf zwei nebeneinander platzierten KidsTramps  
synchron zu springen. Die Betreuer können durch unterschiedliche Zählryhthmen
den Einsatz und den Ablauf der Kinder gestalten.

Achtung: Es muss ein Abstand von etwa 2 Metern eingehalten werden!  
Nach dem Aussprung müssen die Kinder sofort den Landebereich frei machen.

19
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Bewegungs- und Spielformen 

2

Mit zwei geübten Helfern (später auch mit den Kindern) kann man mit dem Langseil  
springen. Die geforderten Personen sind dabei besonders die Helfer, nicht die Springer.

Variation
• Einlaufen von außen in das schwingende Seil

Übungen mit Schwungseil (Longrope)

20
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Beim Seilspringen wird mit unterschiedlichen Sprungtechniken über ein 
schwingendes Seil gesprungen. Der federnde Untergrund der KidsTramps 
unterstützt das Abspringen und erleichtert den Kindern die Anzahl der 
erfolgreichen Wiederholungen. Seilspringen allgemein und auf den 
KidsTramps verbessert die Ausdauerleistungsfähigkeit sowie die Koordina-
tionsfähigkeit der Springer. Begonnen wird auf den KidsTramps mit dem 
beidbeinigen Springen auf der Stelle. Die Bahn ermöglicht dann das 
Springen in der Vorwärtsbewegung. 

Voraussetzung 

Die Kinder haben Grundkenntnisse im Seilspringen auf festem Untergrund. 
 
Vorübungen  

Als erste Vorübung kann beim Springen mit einem kurz gefassten Seil über dem Kopf in der 
Art eines Hubschraubers geschwungen werden, alternativ vor dem Körper wie bei einem 
Propellerflugzeug. 

Tipp für die richtige Seillänge

Mit den Seilenden in den Händen, sollten in hüftbreiter Stellung auf dem Seil stehend,  
die Ellbogengelenke ca. 90° gebeugt sein und das Seil nicht durchhängen.

Variationen
In Abhängigkeit der individuellen Fähigkeiten bietet das Seilspringen viele  
Variationsmöglichkeiten:

• Variation der Arme: vorwärts, rückwärts oder überkreuz, einfaches Springen oder schneller  
 Doppel-Loop
• Variation der Beine (Sprungvarianten): z.B. Hampelmann (die Beine werden im Wechsel  
 auseinander bewegt und zusammengeführt und Seitsprung (mit beiden Beinen enggeführt  
 im Wechsel nach links und rechts springen)

Springen mit Springseil

21
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Bewegungs- und Spielformen 

2

Auf den KidsTramps und auf Bahnen können kleine Hindernisse (z. B. Schaumnudeln) 
von außen hereingehalten, oder aber stationär z. B. als Schaumwürfel platziert werden. 
Diese Hindernisse sollen übersprungen werden. 

Tipp 
Die Hindernismaterialien sollten möglichst flexibel und nicht zu hart 
sein, damit kein Verletzungsrisiko entsteht. Als Anfangsübung kann das 
Hindernisspringen als begleitetes Springen mit Handfassung gestaltet 
werden. Nachdem das Kind sich sicher fühlt, kann das Springen ohne 
Hilfestellung von außen ausgeführt werden. 

Variationen
• Mit zunehmender Erfahrung der Springenden kann die Höhe  
 und Anzahl der Hindernisse variiert werden

22

HINDERNISSE UBERWINDEN
..
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Auf dem KidsTramp können Wurf- und Fangspiele gespielt 
werden. Bei zwei oder mehreren Helfern kann nach jedem 
Wurf durch eine halbe Drehung der Anspielpartner 
gewechselt werden. Zugeworfen werden können z. B. 
Softbälle unterschiedlicher Größe, die gefangen und wieder 
zurückgeworfen werden müssen. Die Kinder haben darauf 
zu achten, dass sie immer in der Mitte des Gerätes bleiben. 

Voraussetzung
Kinder beherrschen die einführenden Sprünge 

Variation
• Schultüte: Die Kinder halten einen Fangbehälter, z. B.  
 ein umgedrehtes Hütchen und müssen zugeworfene 
 Materialien (z. B. Tennisbälle) usw. einfangen  

Verschiedene Gummitwistspiele können auch sehr gut auf  
den KidsTramps ausgeführt werden. Das Trampolin erleichtert 
das Springen in die Höhe. 

Tipp
Bei den kleineren Kids-Tramp Typen hat bei diagonaler 
Aufstellung der Helfer das springende Kind mehr Platz 
für Seitwärtsbewegungen. 

Voraussetzung
Kinder beherrschen die Grund- oder Basissprünge.

Gummi-Twist

ZUWERFEN UND FANGEN
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Eine Spielform mit hohem Spaßfaktor für auf einem KidsTramp erfahrenere 
Kinder ist ‚Esel in der Mitte‘. Die beiden Kinder, die außen stehen, passen sich  
den Ball zu, das Kind in der Mitte versucht, diesen abzufangen. Ist dies erfolgreich,  
wird der Esel ausgetauscht. 

Voraussetzungen
Sicheres, auf die Tuchmitte konzentriertes Springen, gutes Beherrschen des Ballfangens.

Bewegungs- und Spielformen 

2 ESEL IN DER MITTE
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Bewegungs- und Spielformen 

2 SACKHUPFEN auf der kids tramp track
..

Die Teilnehmer stecken die Beine in einen leeren Sack und springen vorwärts bis 
zum Bahnende und verlassen dort mit einem abschließenden Sprung die Bahn. Das ist 
der Zeitpunkt, bei dem das nächste Kind mit dem Sack auf die Bahn springen kann.  

Voraussetzungen
Sackhüpfen erfordert Geübtheit auf der Bahn und sollte erst nach  
sicherem Beherrschen der einführenden Sprünge probiert werden. 

26
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Bewegungs- und Spielformen 

2 Einige Grundformen des Springens auf Trampolinen finden sich in gleicher 
Weise sowohl auf Kids Tramps, wie auch auf KidsTrampTracks wieder: 
die genormten Fußsprünge. Sie stellen die Grundlage für diverse Spiel- und 
Bewegungsformen dar. Ausgehend vom Strecksprung können in der Luft 
andere Körperpositionen eingenommen werden. Dabei können sowohl 
normierte Fußsprünge wie Hocke, Grätsche, Grätschwinkelsprung oder Bücke 
als auch freie Bewegungsformen ausgeführt werden. Die jeweilige Körperposition 
soll immer im höchsten Punkt der Flugkurve eingenommen werden.

2.4   Genormte Fußsprünge

2.4.1 Strecksprung

Die Grundbewegung auf beiden Kids Tramps ist 
der Strecksprung. Beine, Arme und Rumpf müssen 
richtig koordiniert werden, damit die Strecksprünge 
und die darauf basierenden Übungen sicher gelingen. 
Im Folgenden sind wichtige Phasen eines korrekt 
ausgeführten Strecksprunges beschrieben. 

1. Während der Tuchberührung sind die Arme unten,  
 die Füße sind hüftbreit auseinander. So steht das  
 Kind am stabilsten  
2. Während der Körper steigt, werden die Arme  
 über den Kopf hochgezogen, die Beine werden  
 geschlossen 
3. Am höchsten Punkt befinden sich die Arme  
 über dem Kopf, die Beine sind geschlossenen 
4. In der Abwärtsbewegung werden die Arme 
 seitlich heruntergenommen, die Beine wieder  
 hüftbreit geöffnet 
5. Bei der Landung sind die Arme unten, die Füße  
 werden hüftbreit aufgesetzt

28
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Tipp
Zu Beginn sollten Helfer die Übungen absichern. Grundsätzlich gilt: Sicherheit geht vor Sprunghöhe. 

Variationen
• Alle Strecksprünge können nach sicherem Beherrschen auch mit einer viertel,  
 halben und ganzen Drehung um die Körperlängsachse ausgeführt werden 

Die im folgenden beschriebenen Fußsprünge werden in der Anfangs- und Landephase ebenso  
wie der Strecksprung ausgeführt.
• Jedoch wird im Unterschied zum Strecksprung nach dem Absprung in der aufsteigenden  
 Bewegungsphase gehockt, gegrätscht, gegrätscht und gleichzeitig gewinkelt oder um die  
 Längsachse gedreht
• Nach Überwindung des höchsten Punkts der Flugkurve (Umkehrpunkt) wird durch Öffnen 
 und Strecken des Körpers die Landeposition eingenommen
• Bei den Sprüngen mit Drehung um die Längsachse wird die Drehung durch Hüfte und Kopf in   
 Drehrichtung eingeleitet und der Körper bleibt während des gesamten Sprungs gestreckt

2.4.2 Hocksprung

Nach dem gestreckten Absprung werden die Beine gehockt und die Knie  
schnellkräftig in Richtung Brust hochgezogen, dabei können die Knie/Unterschenkel  
gefasst werden. Nach Überwindung des höchsten Punktes der Flugkurve erfolgt  
die Landungsstreckung mit Armen in Hochhalte.

Tipp
Eventuelle notwendige Hilfen für Anfänger werden bei der Landungsstreckung  
vorn und hinten am Rumpf im Sandwichgriff gegeben. 

Variationen
• Hocksprünge können nach sicherem Beherrschen auch mit einer viertel, 
 halben und ganzen Drehung um die Körperlängsachse ausgeführt werden. 
 Die Übung kann mit und ohne Handfassung erfolgen
• Als Variante der Hocke können auch die Fersen Richtung Gesäß  
 gezogen werden = Hocke mit Anfersen
• Bei einer anderen Variante werden beim Anfersen die Beine 
 zusätzlich gegrätscht = Hocke mit Grätsche
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Bewegungs- und Spielformen 

2 2.4.3 Weitere Fußsprünge

Grätschsprung

Nach dem Absprung werden die Beine bei aufrechtem Oberkörper gestreckt seitwärts 
geschwungen (schnellkräftig gegrätscht) und wieder zur Landung geschlossen.  
Dabei werden die Arme in die Hochhalte oder Schräghalte geführt.

Tipp
Die Helfer müssen bei diesem Sprung seitwärts hinter oder vor dem Springer stehen.

Grätschwinkelsprung

Nach dem Absprung werden die gestreckten Beine gegrätscht und gleichzeitig bis zur 
Wagerechten gewinkelt mit ausgleichendem Vorbeugen des Oberkörpers. Die Hände 
berühren dabei möglichst die Fußriste.

Tipp
Helferposition wie beim Grätschsprung.

Bücksprung

Nach dem Absprung werden die geschlossenen und gestreckten Beine schnellkräftig 
angewinkelt (gebückt) unter Vorbeugung des Oberkörpers. Die Hände tippen dabei die 
Fußriste an oder werden parallel zu den Beinen nach vorn gestreckt.

Tipp
Die Übung „Klappmesser“ am Boden bereitet die Springer vor.
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Bewegungs- und Spielformen 

2
Auf KidsTramps sind in erster Linie nicht normierte Sprünge gefragt, sondern die Kreativität 
der Kinder steht im Vordergrund. Bei genügender Sicherheit können die Kinder daher  
eigene Sprungformen entwickeln. Aus den genormten Sprüngen haben sich in den letzten  
Jahren u.a. aus den Trendsportbereichen Skating, Snowboard und Parkour weitere 
Sprungelemente ergeben. Alle diese Sprünge setzen die Kenntnis der einführenden 
Bewegungsformen voraus. 

2.5  Phantasiesprünge

Spreizsprung
Nach einem beidbeinigen 
Absprung werden beim 
Spreizsprung die Beine wie 
in einem riesigen Schritt in 
der Luft in Vorwärtsrichtung 
auseinandergestreckt. 

Freestylesprünge
Dies sind z. B. Nach-

ahmungen von Sprüngen 
mit seitwärts angezogenen 

Beinen, wie sie typischer-
weise aus dem Snowboard- 

und Skatingsport bekannt sind. 

Die gezeigten Phantasiesprünge stellen nur eine begrenzte Auswahl dar - die Kreativität  
der Kinder für eigene Sprünge ist hier gefragt. 
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Bewegungs- und Spielformen 

2
Freie und vorgegebene Sprungfolgen erhöhen den Reiz des Springens und schulen  
zugleich die Konzentrationsfähigkeit von Kindern und Jugendlichen. Das Erlernen der  
Sprungkombination kann schrittweise erfolgen. Zunächst werden die normierten und  
die freien Sprünge mit einigen Strecksprüngen als Zwischensprünge geübt. 
Allmählich wird die Anzahl der Zwischensprünge reduziert, bis die Sprünge eine 
ununterbrochene Folge darstellen.

2.6  Sprungfolgen und Sprungkombinationen

Viele verschiedene Sprünge werden 
auf einzelne Kärtchen geschrieben. 
Ein Kind sucht sich einige Kärtchen 
aus und legt sie verdeckt hin. 
Jetzt werden die Kärtchen durch-
einander gemischt und dann aufge-
deckt. Die Reihenfolge muss genau 
so gesprungen werden, wie die 
Sprünge aufgedeckt wurden. 
z.B. Strecksprung, Hocksprung, 
Skatersprung, Klatschen unter 
einem Bein.

Voraussetzung 
Die Kinder beherrschen die 
angegebenen Sprünge sicher 
als Einzelsprünge.

34
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Bewegungs- und Spielformen 

2 Vorgegebene Sprungkombinationen
Die Idee der Sprungkombinationen kommt aus dem Trampolin-Wettkampfsport: Eine fest 
vorgegebene Sprungfolge muss genau in der richtigen Reihenfolge sicher durchsprungen 
werden. Die Auswahl der Übung kann auf verschiedene Weisen erfolgen:

• Zuweisung einer Übung für ein Kind durch die betreuende Person entsprechend  
 der individuellen Fähigkeit des Kindes 
• Das Kind wählt bei gutem Kenntnisstand selbst eine Übung aus

Beispiele für verschiedene Übungsstufen sind dargestellt,  
können aber auch beliebig zusammengestellt werden. 

Stufe Sprünge Sprungfolge

1 5 Hocke - Grätschsprung - Hocke - Spreizsprung - Hocke

2 5 Hocke - Grätschwinkelsprung - Bücke - Klatschen unter  
  einem Bein – Skatersprung

3 7 Hocke - Grätschsprung - Hocke - Froschsprung - Hocke -  
  Skatersprung - Hocke

4 7 Hocke - Klatschen unter einem Bein - Bücke - Spreizsprung -  
  Grätschwinkelsprung - Skatersprung – Hocke

5 10 Hocke - Grätschsprung - Bücksprung - Hocke - Froschsprung -  
  Grätschwinkelsprung - Hocke - Spreizsprung - Skatersprung - Hocke

6 10 Hocke - Grätschwinkelsprung - Klatschen unterm linken Bein -  
  Klatschen unterm rechten Bein - Bücksprung - Spreizsprung -  
  Froschsprung - Skatersprung links - Skatersprung rechts – Hocke
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Jürgen Schmidt-Sinns Johannes Maier

Dipl.-Sportlehrer. Ehemals berufstätig an einem  
Gymnasium mit Leistungsfach Sport und als Be-
auftragter für Schulsport im Bereich Gerätturnen, 
Trampolinturnen und Sicherheit sowie als Turn- 
und Fachwart ehrenamtlich auf Landes- und 
Bundesebene im Deutschen Turnerbund tätig. 
Referent in den Bereichen Gerätturnen, Trampo-
linturnen, Trapezturnen, Parkour&Freerunning in 
der Übungsleiter- und Lehrerausbildung.

Ausgewählte Publikationen: 

Minitrampolin – mit Leichtigkeit  
und Sicherheit. (BG/GUV, 2012)

Le Parkour&Freerunning. Basisbuch  
für Schule und Verein. (Meyer&Meyer, 2010)

Minitrampolin. Mit Sicherheit  
zu Höhenflügen. (Meyer&Meyer, 2005) 

An die Geräte mit Spannung und Spaß.  
(Meyer&Meyer, 2001)

Freies Turnen am Trapez. (Meyer&Meyer, 2000)

-  Seit 2000 Geschäftsführer  
 Eurotramp GmbH 
-  Mitglied im DIN-Normenausschuss   
 Sport- und Freizeitgerät (NASport).   
 Arbeitsausschuss Turngeräte, Matten   
 und Spielfeldgeräte
-  Stellv. Vorsitzender Fachgruppe 
 Turn- und Sportgeräte BSI

Ausgewählte Publikationen: 

Trampolinspringen ermöglichen? 
Elternrat. (Ausgabe 2/2014)

Sicherheitsüberlegungen bei Trampolinen, 
Arbeitspapier Eurotramp GmbH (2014) 

Ziele, Möglichkeiten und Grenzen  
von verschiedenen Messformen auf 
Trampolinen. Diskussionspapier  
Eurotramp GmbH 08.10.2013
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Trampoline (Outdoor)
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Trampoline (Outdoor)

Wissenswertes

Raumbedarf

Standorte

Sicherheitsraum
oben
Über dem Trampolin sollte minde-
stens etwa 6.00 m freier Raum sein 
(keine Äste, Stromleitungen usw.), 
beim Spielplatz-Trampolin 3.00 m.

– Schulen und Kindergärten
– Frei- und Schwimmbäder
– Freizeitparks
– Kinderspielplätze
– Ferienanlagen
– Campingplätze
– Einkaufszentren
– öff entliche Parks und Spielplätze

(nur Spielplatz Trampoline)

Sonnenlauf
Nach Möglichkeit sollte die Ausrich-
tung des Trampolins nach Nord–Süd 
zeigen. Dadurch wird eine Blendung 
des Springers durch die Sonne weit-
gehend ausgeschlossen.

seitlich
Bei öff entlichen Bodentrampolin-An-
lagen (Schulen, Kindergärten, Über-
bauungen, Restaurants, Hotels und 
Spielplätze) muss allseitig noch ein 
freier Raum von mindestens 1.50 m 
sein. Bei stationären Anlagen ist seit-
lich kein Sicherheitsfreiraum nötig 
(Sicherheitszaun vorhanden).

Wissenswertes

Einleitung

Allgemeines
Zitat des Weltturnverbands FIG:
«Trampolinspringen symbolisiert 
Freiheit, Fliegen und Raum. Die 
mehrfachen Salti und Schrauben 
auf einer Höhe von bis zu 10 Metern 
setzen feine Techniken, perfekte 
Körperbeherrschung und höchstes 
ästhetisches Bewegungsgefühl vo-
raus. Das Trampolin wird aber auch 
als Trainingshilfsmittel für alle Sport-
arten verwendet, die akrobatische 
Elemente beinhalten. Trampolin-
springen ist spektakulär, es assoziiert 
Mut, Eleganz, Leichtigkeit, Magie und 
Jugendlichkeit.»

Trampolinspringen fördert die Ko-
ordination der Muskeln, den Gleich-
gewichtssinn und die Stabilität im 
Körper. Das Bewegen auf dem Tram-
polin löst einen Pumpeff ekt aus, der 
sich positiv auf Muskeln, Knochenge-
rüst und Stoff wechsel auswirkt. Der 
schnelle Wechsel zwischen Be- und 
Entlastung beim Springen wirk sich 
besonders positiv auf den Stoff -
wechsel der Bandscheiben aus. Beim 
Abheben wird der Körper entlastet 
und die Bandscheiben können sich 
wieder vollsaugen. Zudem wird den 
Gelenken Gewicht abgenommen 
und die Muskeln lockern sich. Bei 
der Landung spannen die Muskeln 
wieder an.

Eine NASA-Studie zeigte bereits in 
den Achtzigerjahren, dass Trampol-
inspringen drei Mal eff ektiver ist als 
Joggen. Wer also 10 Minuten auf dem 
Sprungtuch trainiert, erreicht genau-
so viel wie mit 30 Minuten Laufen. 
Getestet haben die Wissenschaftler 
Körperbeschleunigung, Sauerstoff -
aufnahme und die Herzfrequenz.

Sicherheitsvorschriften
Die Produkte werden gemäss den 
Herstellerangaben verkauft.
– Trampoline für den überwachten 

Sportbereich (Norm SN EN 13219).
– Trampoline für den Freizeitbereich 

müssen dem Bundesgesetz über 
die Sicherheit von technischen 
Einrichtungen und Geräte STEG 
genügen. Es ist keine Schweize-
rische oder Europäische Norm 
vorhanden.

– Trampoline für öff entliche Spiel-
plätze (Norm SN EN 1176-1, nur 
allgemeine Sicherheitsangaben).

– Spielzeugtrampoline müssen der 
Spielzeugverordnung entspre-
chen (Norm SN EN 71, nur allge-
meine Sicherheitsangaben).

Argumente für Trampolinanlagen
– Faszination für Jedermann
– fördert die Fitness und fordert die 

gesamte Körpermuskulatur, ge-
lenkschonend

– Attraktivitätssteigerung des Spiel-
platzes

– hat einen hohen Spassfaktor
– hat einen sehr hohen Unterhal-

tungswert für die Aktiven, wie 
auch für die Zuschauer

– wenn richtig betrieben, ist es ein 
risikoarmer Sport

Wissenswertes
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Trampoline (Outdoor)
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Trampoline (Outdoor)

Wissenswertes

Raumbedarf

Standorte

Sicherheitsraum
oben
Über dem Trampolin sollte minde-
stens etwa 6.00 m freier Raum sein 
(keine Äste, Stromleitungen usw.), 
beim Spielplatz-Trampolin 3.00 m.

– Schulen und Kindergärten
– Frei- und Schwimmbäder
– Freizeitparks
– Kinderspielplätze
– Ferienanlagen
– Campingplätze
– Einkaufszentren
– öff entliche Parks und Spielplätze

(nur Spielplatz Trampoline)

Sonnenlauf
Nach Möglichkeit sollte die Ausrich-
tung des Trampolins nach Nord–Süd 
zeigen. Dadurch wird eine Blendung 
des Springers durch die Sonne weit-
gehend ausgeschlossen.

seitlich
Bei öff entlichen Bodentrampolin-An-
lagen (Schulen, Kindergärten, Über-
bauungen, Restaurants, Hotels und 
Spielplätze) muss allseitig noch ein 
freier Raum von mindestens 1.50 m 
sein. Bei stationären Anlagen ist seit-
lich kein Sicherheitsfreiraum nötig 
(Sicherheitszaun vorhanden).

Wissenswertes

Einleitung

Allgemeines
Zitat des Weltturnverbands FIG:
«Trampolinspringen symbolisiert 
Freiheit, Fliegen und Raum. Die 
mehrfachen Salti und Schrauben 
auf einer Höhe von bis zu 10 Metern 
setzen feine Techniken, perfekte 
Körperbeherrschung und höchstes 
ästhetisches Bewegungsgefühl vo-
raus. Das Trampolin wird aber auch 
als Trainingshilfsmittel für alle Sport-
arten verwendet, die akrobatische 
Elemente beinhalten. Trampolin-
springen ist spektakulär, es assoziiert 
Mut, Eleganz, Leichtigkeit, Magie und 
Jugendlichkeit.»

Trampolinspringen fördert die Ko-
ordination der Muskeln, den Gleich-
gewichtssinn und die Stabilität im 
Körper. Das Bewegen auf dem Tram-
polin löst einen Pumpeff ekt aus, der 
sich positiv auf Muskeln, Knochenge-
rüst und Stoff wechsel auswirkt. Der 
schnelle Wechsel zwischen Be- und 
Entlastung beim Springen wirk sich 
besonders positiv auf den Stoff -
wechsel der Bandscheiben aus. Beim 
Abheben wird der Körper entlastet 
und die Bandscheiben können sich 
wieder vollsaugen. Zudem wird den 
Gelenken Gewicht abgenommen 
und die Muskeln lockern sich. Bei 
der Landung spannen die Muskeln 
wieder an.

Eine NASA-Studie zeigte bereits in 
den Achtzigerjahren, dass Trampol-
inspringen drei Mal eff ektiver ist als 
Joggen. Wer also 10 Minuten auf dem 
Sprungtuch trainiert, erreicht genau-
so viel wie mit 30 Minuten Laufen. 
Getestet haben die Wissenschaftler 
Körperbeschleunigung, Sauerstoff -
aufnahme und die Herzfrequenz.

Sicherheitsvorschriften
Die Produkte werden gemäss den 
Herstellerangaben verkauft.
– Trampoline für den überwachten 

Sportbereich (Norm SN EN 13219).
– Trampoline für den Freizeitbereich 

müssen dem Bundesgesetz über 
die Sicherheit von technischen 
Einrichtungen und Geräte STEG 
genügen. Es ist keine Schweize-
rische oder Europäische Norm 
vorhanden.

– Trampoline für öff entliche Spiel-
plätze (Norm SN EN 1176-1, nur 
allgemeine Sicherheitsangaben).

– Spielzeugtrampoline müssen der 
Spielzeugverordnung entspre-
chen (Norm SN EN 71, nur allge-
meine Sicherheitsangaben).

Argumente für Trampolinanlagen
– Faszination für Jedermann
– fördert die Fitness und fordert die 

gesamte Körpermuskulatur, ge-
lenkschonend

– Attraktivitätssteigerung des Spiel-
platzes

– hat einen hohen Spassfaktor
– hat einen sehr hohen Unterhal-

tungswert für die Aktiven, wie 
auch für die Zuschauer

– wenn richtig betrieben, ist es ein 
risikoarmer Sport

Wissenswertes
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Trampoline (Outdoor)

* exkl. MWST und Transport
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Trampoline (Outdoor)

* exkl. MWST und Transport

Spielplatz Trampolin

Trampolin «Kids Tramp» und «Kids tramp Track»

Planungshinweise
– Die Art der Ausgestaltung der Gru-

be und des umliegenden Bereichs 
um die Grube ist von den örtlichen 
Gegebenheiten abhängig.

– Achtung: Die Grube muss entwäs-
sert werden.

Aufl ager für Trampolin zweiseitig 
mit Stellriemen, z.B. silisport S3/12 
(25 x 12 cm) oder Streifenfundament.

Grube mit Kies und Unkrautschutzvlies

Als weltweit führender Hersteller 
von Wettkampftrampolinen hat 
«EUROTRAMP» sein ganzes Know-
how in die Produktion der Frei-
zeittrampoline eingebracht. Die 
langjährige Erfahrung im Trampolin-
spitzensport führt zu hoher Qualität 
und vorbildlichen Sicherheitsstan-
dards. Das «Kids Tramp» und «Kids 
Tramp Track» sind weitgehend van-
dalensicher und werden vor allem 
auf Spielplätzen im öff entlichen 
Bereich eingesetzt. Das Sprungtuch 
ist sehr robust und kann mit den 

 silisport- Spielplatz Trampolin
«Kids Tramp»
Sprungtuch aus stahlfaserarmiertem Bandgewebe, 
vernäht, Farbe schwarz, weitgehend vandalensi-
cher, montiert geliefert, ohne Rahmenabdeckung.

Sprungtuch 100 x 100 cm
Aussenmass 150 x 150 cm
 Art. Nr. 97000 Fr. 2 650.00/Stk.*
Sprungtuch 150 x 150 cm
Aussenmass 200 x 200 cm
 Art. Nr. 97500 Fr. 3 315.00/Stk.*

silisport- Rahmenabdeckung aus Fall-
schutzsystem «Safe»
Stärke 30 mm, mit gerundeten Kanten, inkl. pas-
sendem Klebematerial (Verklebung bauseits).

zu Kids Tramp 150 x 150 cm
 Art. Nr. E97001 Fr. 550.00/Stk.*
zu Kids Tramp 200 x 200 cm
 Art. Nr. E97501 Fr. 815.00/Stk.*

Schuhen benutzt werden. Das Tram-
polin «Kids Tramp» eignet sich für 
eine Gruppenanordnung von zwei 
bis drei in einer Reihe oder vier im 
Quadrat. So können die Trampolin-
springer von einem auf das andere 
Trampolin springen.

Technische Daten
– Stahlrahmen und Stahlfedern 

feuerverzinkt.
– Sprungtuch aus stahlfaserar-

miertem Bandgewebe, vernäht, 
schwarz, weitgehend vandalen-

sicher (UV- und witterungsbe-
ständig, mit Messern fast nicht 
zerschneidbar).

– Rahmenabdeckung aus Fall-
schutzplatten, aufgeklebt.

– Die quadratischen Trampoline 
werden in montiertem Zustand 
geliefert.

– Das silisport-Spielplatz Trampolin 
«Kids Tramp» kann auch mit dem 
normalen Sprungtuch geliefert 
werden, PVC-beschichtetes Gitter-
gewebe, gelb. Nur geeignet bei 
beaufsichtigten Standorten (nicht 
vandalensicher!).

silisport- Spielplatz Trampolin
«Kids Tramp Track» 4 m
Sprungtuch aus stahlfaserarmiertem Bandgewebe, 
vernäht, Farbe schwarz, weitgehend vandalensi-
cher, inkl. Rahmenabdeckung.

Sprungtuch ca. 100 x 380 cm
Aussenmass 155 x 433 cm
 Art. Nr. 97004 Fr. 10 325.00/Stk.*

Das Trampolin «Kids Tramp Track» ist 
auch in den Sprungtuchlängen 580 cm, 
780 cm und 980 cm erhältlich!

Spielplatz Trampolin

Trampolin «Jump»

Die neu Entwickelten Spielplatz 
Trampoline «Jump» sind äusserst ro-
bust gebaut, haben eine sehr gute 
Qualität und ein hervorragendes 
Preis-Leistungs-Verhältnis. Sie eig-
nen sich sehr gut für Spielplätze im 
öff entlichen Bereich. Die Sprungfl ä-
che kann mit den Schuhen benutzt 
werden. Da die Sprungfl äche aus 
Kunststoff teilen besteht, ist diese 

 silisport- Spielplatz Trampolin «Jump»
Sprungfläche aus sehr robust, gerif felten Kunst-
stof f lamellen, Farbe schwarz, andere Farben auf 
Anfrage. Rahmen aus Stahl, feuerverzinkt, oben 
mit Fallschutzplatten ausgerüstet (nach DIN EN 
1177). Komplett vormontierte Bauteile.

«Jump XS» 
Sprungtuch 100 x 100 cm
Aussenmass 150 x 150 cm
 Art. Nr. 10 000 Fr. 3 352.00/Stk.*

«Jump S» 
Sprungtuch 100 x 125 cm
Aussenmass 150 x 175 cm
 Art. Nr. 12 500 Fr. 3 856.00/Stk.*

«Jump M» 
Sprungtuch 150 x 150 cm
Aussenmass 200 x 200 cm
 Art. Nr. 15 000 Fr. 5 668.00/Stk.*

«Jump L» 
Sprungtuch 200 x 200 cm
Aussenmass 250 x 250 cm
 Art. Nr. 20 000 Fr. 6 744.00/Stk.*

«Jump XL» 
Sprungtuch 150 x 250 cm
Aussenmass 200 x 300 cm
 Art. Nr. 25 000 Fr. 6704.00/Stk.*

weitgehend vandalensicher und 
kann nicht mit einem Messer (oder 
ähnlichem) durchtrennt werden. Die 
quadratischen Trampoline werden 
vorzugsweise in Gruppen angeord-
net von zwei bis drei in einer Reihe 
oder vier im Quadrat. So können die 
Trampolinspringer von einem auf das 
andere Trampolin springen.

Technische Daten
– Stahlrahmen und Stahlfedern 

feuerverzinkt.
– Sprungfl äche aus sehr robust, 

geriff elten Kunststoffl  amellen, 
Farbe schwarz, andere Farben 
auf Anfrage (UV- und witterungs-
beständig, mit Messer nicht 
zerschneidbar). Die Sprungfl ä-
che kann für Wartungsarbeiten 
demontiert werden.

– Rahmenabdeckung aus Fall-
schutzplatten, aufgeklebt

– Einfache und schnelle Montage 
durch komplett vormontierte 
Bauteile.

Produktinformationen



Detailinformationen	 silisport-Spielplatz-Trampolin	 Seite 41

silisport	 Produkte für Spiel, Sport und Freiraum	 Tel.  +41 (0)52 396 70 70	 www.silisport.com

464
2018.01

465
2018.01

1.50 / 2.00

1.00 / 1.50

1.26 / 1.76

1.50 / 2.00

25

12

25

12

31
20

Internet: www.silisport.com
E-Mail: kontakt@silisport.com
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Trampoline (Outdoor)

* exkl. MWST und Transport

Internet: www.silisport.com
E-Mail: kontakt@silisport.com

Telefon: +41 (0)52 396 70 70
Telefax: +41 (0)52 396 70 80

Trampoline (Outdoor)

* exkl. MWST und Transport

Spielplatz Trampolin

Trampolin «Kids Tramp» und «Kids tramp Track»

Planungshinweise
– Die Art der Ausgestaltung der Gru-

be und des umliegenden Bereichs 
um die Grube ist von den örtlichen 
Gegebenheiten abhängig.

– Achtung: Die Grube muss entwäs-
sert werden.

Aufl ager für Trampolin zweiseitig 
mit Stellriemen, z.B. silisport S3/12 
(25 x 12 cm) oder Streifenfundament.

Grube mit Kies und Unkrautschutzvlies

Als weltweit führender Hersteller 
von Wettkampftrampolinen hat 
«EUROTRAMP» sein ganzes Know-
how in die Produktion der Frei-
zeittrampoline eingebracht. Die 
langjährige Erfahrung im Trampolin-
spitzensport führt zu hoher Qualität 
und vorbildlichen Sicherheitsstan-
dards. Das «Kids Tramp» und «Kids 
Tramp Track» sind weitgehend van-
dalensicher und werden vor allem 
auf Spielplätzen im öff entlichen 
Bereich eingesetzt. Das Sprungtuch 
ist sehr robust und kann mit den 

 silisport- Spielplatz Trampolin
«Kids Tramp»
Sprungtuch aus stahlfaserarmiertem Bandgewebe, 
vernäht, Farbe schwarz, weitgehend vandalensi-
cher, montiert geliefert, ohne Rahmenabdeckung.

Sprungtuch 100 x 100 cm
Aussenmass 150 x 150 cm
 Art. Nr. 97000 Fr. 2 650.00/Stk.*
Sprungtuch 150 x 150 cm
Aussenmass 200 x 200 cm
 Art. Nr. 97500 Fr. 3 315.00/Stk.*

silisport- Rahmenabdeckung aus Fall-
schutzsystem «Safe»
Stärke 30 mm, mit gerundeten Kanten, inkl. pas-
sendem Klebematerial (Verklebung bauseits).

zu Kids Tramp 150 x 150 cm
 Art. Nr. E97001 Fr. 550.00/Stk.*
zu Kids Tramp 200 x 200 cm
 Art. Nr. E97501 Fr. 815.00/Stk.*

Schuhen benutzt werden. Das Tram-
polin «Kids Tramp» eignet sich für 
eine Gruppenanordnung von zwei 
bis drei in einer Reihe oder vier im 
Quadrat. So können die Trampolin-
springer von einem auf das andere 
Trampolin springen.

Technische Daten
– Stahlrahmen und Stahlfedern 

feuerverzinkt.
– Sprungtuch aus stahlfaserar-

miertem Bandgewebe, vernäht, 
schwarz, weitgehend vandalen-

sicher (UV- und witterungsbe-
ständig, mit Messern fast nicht 
zerschneidbar).

– Rahmenabdeckung aus Fall-
schutzplatten, aufgeklebt.

– Die quadratischen Trampoline 
werden in montiertem Zustand 
geliefert.

– Das silisport-Spielplatz Trampolin 
«Kids Tramp» kann auch mit dem 
normalen Sprungtuch geliefert 
werden, PVC-beschichtetes Gitter-
gewebe, gelb. Nur geeignet bei 
beaufsichtigten Standorten (nicht 
vandalensicher!).

silisport- Spielplatz Trampolin
«Kids Tramp Track» 4 m
Sprungtuch aus stahlfaserarmiertem Bandgewebe, 
vernäht, Farbe schwarz, weitgehend vandalensi-
cher, inkl. Rahmenabdeckung.

Sprungtuch ca. 100 x 380 cm
Aussenmass 155 x 433 cm
 Art. Nr. 97004 Fr. 10 325.00/Stk.*

Das Trampolin «Kids Tramp Track» ist 
auch in den Sprungtuchlängen 580 cm, 
780 cm und 980 cm erhältlich!

Spielplatz Trampolin

Trampolin «Jump»

Die neu Entwickelten Spielplatz 
Trampoline «Jump» sind äusserst ro-
bust gebaut, haben eine sehr gute 
Qualität und ein hervorragendes 
Preis-Leistungs-Verhältnis. Sie eig-
nen sich sehr gut für Spielplätze im 
öff entlichen Bereich. Die Sprungfl ä-
che kann mit den Schuhen benutzt 
werden. Da die Sprungfl äche aus 
Kunststoff teilen besteht, ist diese 

 silisport- Spielplatz Trampolin «Jump»
Sprungfläche aus sehr robust, gerif felten Kunst-
stof f lamellen, Farbe schwarz, andere Farben auf 
Anfrage. Rahmen aus Stahl, feuerverzinkt, oben 
mit Fallschutzplatten ausgerüstet (nach DIN EN 
1177). Komplett vormontierte Bauteile.

«Jump XS» 
Sprungtuch 100 x 100 cm
Aussenmass 150 x 150 cm
 Art. Nr. 10 000 Fr. 3 352.00/Stk.*

«Jump S» 
Sprungtuch 100 x 125 cm
Aussenmass 150 x 175 cm
 Art. Nr. 12 500 Fr. 3 856.00/Stk.*

«Jump M» 
Sprungtuch 150 x 150 cm
Aussenmass 200 x 200 cm
 Art. Nr. 15 000 Fr. 5 668.00/Stk.*

«Jump L» 
Sprungtuch 200 x 200 cm
Aussenmass 250 x 250 cm
 Art. Nr. 20 000 Fr. 6 744.00/Stk.*

«Jump XL» 
Sprungtuch 150 x 250 cm
Aussenmass 200 x 300 cm
 Art. Nr. 25 000 Fr. 6704.00/Stk.*

weitgehend vandalensicher und 
kann nicht mit einem Messer (oder 
ähnlichem) durchtrennt werden. Die 
quadratischen Trampoline werden 
vorzugsweise in Gruppen angeord-
net von zwei bis drei in einer Reihe 
oder vier im Quadrat. So können die 
Trampolinspringer von einem auf das 
andere Trampolin springen.

Technische Daten
– Stahlrahmen und Stahlfedern 

feuerverzinkt.
– Sprungfl äche aus sehr robust, 

geriff elten Kunststoffl  amellen, 
Farbe schwarz, andere Farben 
auf Anfrage (UV- und witterungs-
beständig, mit Messer nicht 
zerschneidbar). Die Sprungfl ä-
che kann für Wartungsarbeiten 
demontiert werden.

– Rahmenabdeckung aus Fall-
schutzplatten, aufgeklebt

– Einfache und schnelle Montage 
durch komplett vormontierte 
Bauteile.
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Aufbau eines Spielplatztrampolins: 
 
Aushub einer quadratischen Grube: 
Erforderliche Grubenmasse: 160 cm  x  160 cm   Tiefe: 63 cm 
Bei bindigen Böden, sollte für die kurze Bauzeit eine senkrechte Grube möglich sein. Bei nicht 
bindigen Böden, oder losen Böden ist ein entsprechender Böschungswinkel einzuhalten, damit die 
Kanten nicht nachrutschen. 

Materialliste: 
- 0,25 m3 Magerbeton 
- 8 Beton L-Steine 40/40/22 cm auf 

Gehrung gesägt 
- 8 Stück Beton L-Steine 40/40/22 cm 
- 0,05 m3 gewaschener Kies 16 - 32 

mm 
- 0,10 m3 Splitt 2 - 5 mm 

 
In der Grube werden auf einer 
Magerbetonschicht Beton L-Steine  
eingebaut mit den Außenmaßen 
150 x 150 cm  
Oberkante der Beton L-Steine 31 cm 
unter der Geländeoberfläche. 
Format Beton L-Steine: 40/40/22 cm 

 
Nach dem Einbauen der 
Betonauflager wird der Bereich 
zwischen den Beton L-Steinen mit 
gewaschenem Kies (16/32 mm)  
12 cm hoch aufgefüllt. 
 

Sind die Vorarbeiten erledigt, kann das Spielplatz-Trampolin auf die Beton L-Steine aufgelegt 
werden. 
Die verbleibenden Zwischenräume zwischen dem Spielplatz-Trampolin und dem bestehenden 
Gelände sind mit Splitt 2 - 5 mm aufzufüllen. In die oberen 5 - 10 cm sollte Humus eingebracht 
werden, damit ein nahtloser Übergang zum bestehenden Gelände entsteht. 
 
Bei bindigen Böden (wasserundurchlässig) muß eine Drainage eingebaut werden. Dazu 
wird die Grube 15 cm tiefer ausgehoben und ein Drainagerohr eingelegt, welches an einen 
geeigneten Abfluß angeschlossen wird (z. B. Kanalnetz). Über die ganze Grundfläche wird 
danach 15 cm KFT -  Material (kombinierte Frostschutz- und Tragschicht / Schottergemisch) 
eingerüttelt und darauf die Betonauflager betoniert. 
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 4

Einbauzeichnung Kids Tramp Track 4 m (Art.-Nr. 97004)
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Einbauzeichnung «Kids Tramp Track» 4 m (Art.Nr. 97004)




